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Liebe Königshovener,
liebe Mitglieder und Freunde unserer Bruderschaft,

es war am Zugkönigsabend 2016, als unser neuer Zugführer Heinz Schmitz mich zum
Ehrenzugführer der Weißen Husaren 1977 ernannte und meinte, es wäre doch schön, wenn
einer der Weißen Husaren im Jubiläumsjahr 2017 Schützenkönig werden würde.
Als ich mich dann kurz, aber tränengerührt, zu meiner Claudia umdrehte und sie
nickte, wussten wir beide:

"Wenn nicht jetzt, wann dann?
Dann werde ich es nächstes Jahr zum 3. Mal versuchen!"

Die Freude der Weißen Husaren war damals riesengroß und sie ist es auch heute noch,
denn im erneuten Anlauf hat es ja geklappt. Nie hätte ich als Gründungsmitglied der Weißen
Husaren davon geträumt, dass die "Weißen" in 40 Jahren 4 Schützenkönige stellen würden.
Das schafft ein Verein nur, wenn man zusammen durch Dick und Dünn geht. Wir sind stolz
darauf!
Seit Vogelschuss am 7. Mai freuen wir uns nun sehr darauf, mit unseren Jungs Nico und Jan,
der Familie, unserem 25-köpfigen Ministerium, den 12 Hofdamen und dem Königszug der
Weißen Husaren in unserem Jubiläumsjahr das Schützenfest feiern zu dürfen. Die
Vorbereitungen sind, natürlich auch mit tatkräftiger Hilfe der Damen, bereits in vollem Gang.
Wie viel Unterstützung uns zudem in den letzten Wochen, insbesondere auch von Seiten des
Vorstandes, entgegengebracht wurde, hätten wir nie erwartet! Wir haben einen tolle
Bruderschaft. Vielen, vielen Dank!
Mit den Jungschützen, die uns beiden schon immer besonders am Herzen liegen, sind wir
sicher, dass die Tradition unserer Väter in Königshoven weitergelebt wird.

Wir freuen uns mit GANZ Königshoven und allen Gästen auf wunderschöne Festumzüge,
fröhliche Schützenfesttage und natürlich das herrlichste Wetter! Wir hoffen, Sie und Euch an
den Festtagen entweder im Festzug, am Straßenrand aber vor allem im Festzelt zahlreich
begrüßen zu dürfen.

Euer Schützenkönigspaar
Reiner & Claudia Wirtz

In diesem Sinne lade ich Sie im Namen des Vorstands ein, mit uns das diesjährige
Schützenfest zu feiern. Ich wünsche dem Königspaar, der gesamten Schützenfamilie, den
Ehrengästen, allen Besuchern aus Nah und Fern und uns allen viele schöne, gemeinsame
und fröhliche Tage rund um unser Schützenfest „Peter & Paul“.

Herzliche und freundschaftliche Grüße
Ihr

Brudermeister

Für Glaube,
Sitte und Heimat



Schützenkönigspaar

Harald & Heidi Prager

Zum Schützenfest gehört natürlich auch der Fahnenschmuck an nahezu allen
Häusern unseres Heimatortes, denn wir sind stolz darauf, dass Jahr für Jahr mehr als
400 Fahnen an den Schützenfesttagen wehen.
Wer noch Interesse an einer Petrus-Fahne hat und zur weiteren Verschönerung des
Ortes beitragen möchte, kann diese zu einem Stückpreis von 90,- € bei unserem
Schatzmeister Manfred Held, Talstraße 75,  02272 / 5060, erwerben.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Neuerung bzw. Ergänzung in unserem
Schützenfestablauf:

Wie dem Programm zu entnehmen ist, startet direkt nach dem sonntäglichen Festumzug und den
beiden Königsparaden ein Dämmerschoppen im prächtig geschmückten Festzelt. Die
musikalische Begleitung übernimmt freundlicherweise die Blaskapelle Erftblech.
Und schon um 19 Uhr spielt die Tanzkapelle „Popcorn“ aus Grevenbroich auf, die den Ball der
Zugkönige, welcher wie gewohnt ab 20 Uhr beginnt, musikalisch gestalten wird.

Schützenkönigspaar

Reiner & Claudia Wirtz

Mit dem 47. Schuss stand beim diesjährigen Königsvogelschuss
am 7. Mai der neue Schützenkönig für das Regentschaftsjahr
2017/2018 fest. Voll Freude und Glück strahlt(e) Reiner Wirtz mit
seiner Königin Claudia.

Reiner Wirtz (61), gebürtig aus Morken-Harff, ist als gelernter
Einzelhandelskaufmann seit 1974 bei Möbel Hausmann und dort
seit nunmehr 32 Jahren Geschäftsleiter; hierbei war und ist ihm
die Betreuung der Auszubildenden stets eine
Herzensangelegenheit. Er ist zudem im Prüfungsausschuss der
IHK tätig.
Seine Schützenlaufbahn begann schon früh und nach einigen Jahren in einem Jägerzug gründete
er 1977 mit vielen Kameraden die Gruppe der „Weiße Husaren“. Noch heute sind zahlreiche
Gründungsmitglieder dort aktiv und so wundert es nicht, dass dort seit je her ein ganz besonderer
Teamgeist zu spüren ist. Die Feierlichkeiten zum 40-jährigen Zugjubiläum belegen dies
eindrucksvoll.
Neben dem Schützenwesen zählt die Leidenschaft zum Motorradfahren zu seinen größten
Hobbies; diese teilt er übrigens mit seiner Frau Claudia. Die gelernte Industriekauffrau ist auch bei
Möbel Hausmann beschäftigt und dort seit vergangenem Jahr Abteilungsleiterin.
„Wir sind stolz darauf, der Königshovener Bruderschaft mit der Königswürde ein ganzes Jahr
vorstehen zu dürfen und so auch den ganzen Ort repräsentieren zu können. Wir wollen ganz
besonders die Jugend mitnehmen und begeistern sowie mit den Einwohnern und Gästen ein
schönes Fest feiern.“

Nun wünschen wir Ihnen zunächst eine gute und fröhliche Zeit bis zu unserem Schützenfest.
Der Vorstand


